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Eine Fnrstenlaune
Paris 4 August

Ob die nachfolgende kleine Episode wahr ist Ich
kann es nicht beschwören vielleicht gehört sie nur in das
Reich der Fabel obgleich mcin Freund Lomballe sie mir
stets mit vollster Ueberzeugung und dem Schein größter
Wahrhaftigkeit vorzutragen pflegte

Es war so begann er stets in dem Jahre als
wir auf unserem siegreichen Zug durch Europa in Tilsit
Rast hielten Der halbe Erdkreis zitterte vor der Macht
Napoleons Alles beugte sich vor ihm und überall wo
er erschien war er unumschränkter Gebieter Während
des kurzen Waffenstillstandes den er mit Preußm abge
schlossen kam ihm der Gedanke seine Gegner zu einem
Fcühstücksmahl nach Tilsit einzuladen Nur zwei hatten
den Muth die Einladung anzunehmen der König von
Preußen und der Kaiser von Rußland Sie erschienen
von einer starken Eskorte begleitet und mit aroßem Ge
pränge während unser Kaiser ihnen ganz einfach in seinem
grauen Rock und Dreimaster entgegentrat In der fünften
Etage des Schlosses war das Mahl aufgetragen wohl
aus dem Grunde weil man von dm Fmstern des Saales
aus weithin die lagernden Truppen überblicken konnte für
die fürstlichen Gäste allerdings kein sehr erfreulicher An
blick Das Gespräch an der Tafel war wie sich denken
läßt nicht eben sehr lebhast unv ungezwungen es drehte
sich fchließlich um die Armee und Jeder lobte sein Heer
nach Kräften

Einer der Fürsten ich weiß nicht mehr welcher worf
plötzlich die Frage auf wer von ihnen am meisten auf die
unbedingte Ergebenheit feiner Leute zählen könne

MeineSoldaten gehorchen mir blindlings rief Kaiser
Alexander

Und die Meinigen entgegnete Napoleon sind jeden
Augenblick bereit für mich zu sterben

So lassen S e uns eine Probe machen schlug der
König von Preußen vor

Napoleon willigle ein und einen Lakaien heranwinkend
befahl er Führt sofort den Gardisten Marcau hierher

Der Diener entfernte sich und es herrschte tiefes
Schweigen bis der Gerufene eintrat dessen Tapferkeit in
der Armee sprichwörtlich war und der ebensoviel Wunden
wie Auszeichnungen aufzuweisen hatte Auf der Schwelle
blieb er stehen seinen Kriegsherrn militärisch grüßend

Marcau redete Napoleon ihn an bist Du willig
zu thun was ich Dir befehle

Ja Sire
Blindlings was es auch sei fragte der Kaiser

indem er dem Soldaten scharf in s Auge sah
Blindlings Sire entgegnete dieser ohne Zögern
Nun wohl so springe dort zum Fenster hinaus

D r Mann zuckte bei diesen Worten zusammen kaum
merklich wi aus Ueberrafchung dann erwiderte er Sire
wissen ich habe ein Weib und zwei Kinder ich
empfehle sie der Fürsorge meines Kaisers

Sei ihretwegen unbesorgt und nun vorwärts
Marcau grüßte militärisch trat an s Fenster und sprang

hinaus
Jetzt ist die Reihe an mir rief hierauf Alexander

sichtlich ungeduldig feine Macht zu erproben Ruft einen
Mann meiner Leibgarde befahl er einerlei welchen
den ersten Besten

Nach wenigen Minuten erschien ein Grenadier
Wie heißest Du fragte der Zar
Iwan Jwanowitsch Väterchen
Gut Iwan stürze Dich dort zum Fenster hinaus
Ja Väterchen

Und ohne ein weiteres Wort ohne ein Zeichen der
Bestürzung oder Ueberrafchung schwang sich der Russe
auf s Fenster that einen tiefen Athemzug und sprang
hinab

Nun wandte sich der König von Preußen an einen
semer Diener Im Namen des Königs fordert den
Tapfersten meiner Leute auf hier zu erscheinen

Ein riesiger Ulan trat ein ein prächtiger Soldat sechs
Fuß hoch von herkulischem Körperbau die Brust mit
Orden bedeckt und auf der Stirn eine große Narbe zeigend

Mein Freund redete der König ihn an auf Befehl
ihrer Monarchen um ihren Gehorsam zu zeigen sind ein
französischer Gardist und ein russischer Grenadier zu diesem
Fenster hmausgesprungen Hast Du den Muth das Gleiche
zu thun

Statt aller Erwiderung stellte der Soldat kaltblütig
die Gegenfrage Geschah es sür s Vaterland

Nein entgegnete der König zögernd
Dann weigere ich mich war die einfache Antwort

Gil Blas

Nein sie ist bestimmt nicht wahr und d e Fabel ist auch
nicht mehr ganz neu denn in anderer Version ist sie vor Jahren
bereits einmal aufgetaucht aber die Anekdote ist hübsch und
es darf mit einiger Verwunderung bemerkt werden daß ein
französisches Blatt es ist das ste jetzt veröffentlicht

D Red,

Kaiserin Eugenie und die Mode
Die EriMerungen aus den Tuilerien von der einst

maligen Palastdame der Kaiserin Eugenie Mme Ä Ea
rette sind soeben in deutscher Uebersetzung bei S Schott
land in Breslau erschienen Mme Carette die für
ihre Herrin eine unerschütterliche Anhänglichkeit bewahrt
hat sieht in ihren Erinnerungen Alles roso in rosa
Die Tuilerien triefen förmlich von allen noblen Tugenden

und nie hat ein edleres würdigeres Menschenpaar einen
Thron geschmückt als der Mann von Ham und Eugenie
Montijo Die Dankbarkeit ist ebenso wenig befähigt
Geschichte zu schreiben wie Haß und Rachsucht Wir
lassen die Plaidoyers der Mme Carette möglichst beiseite
und entnehmen ihrem Buche einige interessante Stellen
die sich auf d e Modekaiserin Eugenie beziehen Die
Verfasserin beschreibt die Gemächer ihrer Herrin in den
Tuilerien und fährt dann fort

Aus dem kleinen dunklen Vorzimmer mit den Schrän
ken gelangte man in einen sehr großen durch drei hohe
Fenster erleuchteten Raum mit einem Balkon Dies war
das Ankleidezimmer der Kaiserin dessen Wäude mit
Spiegelglas bekleidet sich gegenseitig ihr Bild zurück
warfen Hier standen Waschtische und darunter verborgen
eine Badewanne ferner ein großer Toilettentifch ganz
bekleidet mit Spitzen auf einem Grunde von blauer Seide
worauf ein prachtvolles Necessaire von Gold das einst
der Königin Hortenfe gehört hatte ausgebreitet war
Tifche und Sessel in allen Formen bewegliche Kleider
ständer um die Toiletten darauf zu hängen kurz
aller Luxus und alles was zum Behagen einer elegan
ten und wohlgepflegten Dame gehört war hier vereint
und hier diente auch der große mit weißem Atlas ge
polsterte Korb den die Damen der Halle der Kaiserin
mit Blumen gefüllt als Hochzeitsgabe überreicht hatten
und auf welchen sie großen Werth legte zur Aufbewah
rung von Leinenzeug und sonstigen Toilettenartikeln

Als ich zum ersten Mal Gelegenheit hatte Ker Toi
lette der Kaiserin beizuwohnen was in der Folae sehr
oft geschah da sah ich aus dem Plafond einen A ug
herabsteigen eine Art von Fahrstuhl der mit dem K m
merdienst der Kaiserin in Verbindung stand unv oben an
der Decke von einer Rosette maskirt wurde Auf diesem
Fahrstuhl beförderte man die von der Kaiserin gebrauch
ten Toiletten nach unten was ein ständiges Kommen
und Gehen auf der kleinen engen steilen Stiege welche
die Fortsetzung der nur von dem Kaiserpaar benutzten
Treppe bildete überflüssig machte und außerdem verhin
derte daß die auf diesem Wege beförderten Toiletten
unten zerknittert und zerdrückt angelangt wären Durch
diesen Aufzug und ein Sprachrohr welches zu dem Kam
merdienste herausführte wurde es ermöglicht die Toilette
der Kaiserin schnell und ohne Wirrwarr zu bewerkstelligen

Ueber den Appartements der Kaiserin befanden sich kleine
sehr niedrige Entresols die nach dem Garten zu gelegen
mit ihren kleinen schießschartenartigen Fenstern drollig
genug oberhalb der eleganten Säulenreihe des Palastes
aussahen

Hier befand sich die ziemlich geräumige Wohnung der
Madame Pollet ferner die Zimmer der anderen Frauen
des kaiserlichen Dienstes sowie die Gemächer für den
Kammerdienst Die kleine Treppe die von dem Kaiser zu
der Kaiserin herauf führte endigte in demselben und es
bestand außer dieser keine andere Verbindung mit den übrigen

Räumen des Palastes Für die Atours und die
Zimmer der Madame Pollet existirte noch eine besondere
Trepp Mächtige Schränke von Eichenholz füllten diese
Atours in ihrer ganzen Höhe aus denn man verwahrte

in ihnen die Kleider die Wäsche und alle sonstigen
Toilettengegenstände

Man hat oft mit leidenschaftlicher Uebertreibung von
der Neigung der Kaiserin zum Luxus gesprochen Die
Prachtliebe aber ist ebenso das pflichtgemäße Attribut der
Monarchen wie der gute Geschmack im Anzüge das Pri
vilegium schöner und kluger Frauen ist Eine elegante
Kleidung ist die erste Bedingung für Frauen welche re
präsentiren müssen und wenn Jemand einer Monarchin
wie der Kaiserin Eugenie die Reichhaltigkeit und Pracht
ihres Anzuges vorwirft so werden wieder Andere sich
über den Mangel an Schmuckstücken beklagen die aber
kein Zeichen eines feinen Geschmackes sind und den Bedürf
nissen unseres Zeitalters nicht entsprechen Und in der
That bedingt der Luxus der Reichen das Wohlbehagen
der Armen das ist ein wohlbekannter Grundsatz der
modernen nationalökonomischen Gisetze die beste Luxus
steuer Schon zu den Zeiten des heiligen Ludwig haben
die Fürsten die Prachtentfaltung in ihrer Umgebung be
günstigt um den Aufschwung der Industrie zu fördern
und der großen Klasse der Künstler und Arbeiter Beschäf
tigung zuzuführen Wer sich aber einbildet daß die
Kaiserin ein Kleid niemals zweimal anlegte daß sie jeden
Tag neue Phantasien zm Wirklichkeit machte und ihre
Zeit nur mit Nichtigkeiten vertändelte der ist weit vyn
der Wahrbeit entfernt

Die Kaiserin war alltäglich in den Tuilerien wie in
den anderen Residenzschlössern sehr einfach gekleidet ein
facher als heute die meisten der jungen Frauen bei sich
zu Hause und trug meist schwarze Seide oder Wollstoffe
Wenn sie in Paris aussuhr legte sie einen sehr eleganten
Mantel und einen sehr kleidsamen und frisch aus schenken
Hut an und die ihr dann begegneten wenn si im schnell
sten Tempo in ihren schönen Hofwagen odn ihrem Dau
mont dahin fuhr dessen vier Pferde ovn zwei kleinen
sehr korrekten Jockey s mustergtltig fahren wurden voran
ein Spitzreiter in der kaiferli xn LivrSe diese glaubten
sie dann sehr geputzt obgleich sie wie alle Frauen von
Geschmack sich zweckentsprechend und bequem zu kleiden
verstand So und nicht anders habe ich sie nur gekannt

In dem ersten Zeitabschnitt des Kaiserreiches war die
Mode sehr seltsam Die Modedamen von heut welche
ihren zarten Körper in ein faltenloses Futteral hüllen
würden sich vor Entsetzen schütteln wenn sie in solch
einem Stofflager erscheinen müßten gestützt durch eine

Tonne von biegsamen Stahlreifen deren Umfang drei
Damen zur Noth gestattete sich zugleich in einem mäßig
großen Zimmer aufzuhalten Solch ein Kleid baute sich
in drei wohl überlegten Draperien übereinander auf die
mit Fransen Rüschen Spitzen und Krausen verwert
wurden und endeten in langen Schleppen welche nur
mit Mühe im Gedränge eines wohlgefüllten Saales zu
regieren waren Man wendete alle Stile in jener Epoche
an denn man legte griechische Peplums über die weiten
Reifröcke die Ludwig XVI Zeit entnommen waren und
fügte die weiten hängenden Aermel aus der Zeit der
Renaissance hinzu Vielleicht ist es heut leichter reizvoll
zu erscheinen denn es bedürfte damals in dem besonders
schwebenden Gange in den Bewegungen und der Bieg
samkeit des Oberkörpers einer Harmonie die aus der
Anmuth der Formen und der Gewohnheit des Achtens
auf sich selbst entspringen mußte wenn der Reiz sich
nicht verflöchten wollte Man versteht vollkommen wenn
man die Modenbilder jener Zeit ansieht wie wenige
boshafte Striche daraus eine Karrikatur machen können
aber die echte Vornehmheit jene Eigenart der großen
Welt die heut kein Mensch mehr kennt zog eine Grenz
linie zwischen den verschiedenen Gesellschaftsklassen

Von K ndheit an gewöhnte man die jungen Mädchen
von guter Geburt an einen graziösen Gang an eine
gewisse Zurückhaltung in den Bewegungen in der Sprache
die jeden Schein des gewöhnlichen vermeidet und das
bewirkt was man Eleganz der Rasse nennt aber doch
nichts weiter ist als gewissermaßen eine Gymnastik des
guten Tons Ich spreche jedoch wohlgemerkt von einer
unfern Tagen sehr fernen Epoche Die weibliche Geschick
lichkeit mußte Allem gewachsen sein um jener seltsamen
Mode gerecht zu werden denn das Gehen mit jener Last
von Stoff der von allen Seiten die Figur einhüllte
war keine leichte Sache und die gerade gehaltene Taille
die sich aus der Mitte dieses Umfanges erhob schien wie
losgelöst von dem übrigen Körper Vollends sich zu
fetzen ohne daß die rebellischen Reifen in die Höhe gingen
schien ein Wunderwerk der Kunst und in einen Wagen
zu steigen ohne die leichten Stoffe zu zerdrücken die bet
Abendtoiletten hauptsächlich aus Tüll und Spitzen be
standen dazu bedürfte es vieler Zeit großer Ruhe der
Pferde und noch größerer Geduld der Väter und Ehe
männer deren Langmuth stark auf die Probe gestellt
wurde wenn sie regungslos zwischen diesem luftigen Ge
wölk von Stoffen sitzen mußten weil die geringste Be
wegung zum Verderben werden konnte

Da befreite Worth die gefangene Grazie aus jenem
lächerlichen und hemmenden Käsig Crinoltne genannt
der alle Frauen selbst die Dörflerinnen ihren Tribut ent
richtet haben denn sie hat eine ganze Generation tyran
nisirt Den künstlerischen Geschmack des großen Schnei
ders und seiner Erkenntniß des ästhetisch Schönen ver
danken wir die Auferstehung der Grazie in der Kleidung
Durch seine Autorität verminderte er den Umfang der
Röcke und die Masse des Stoffes und ließ vorerst nur
vage die Umrisse des Körpers verrathen um schließlich
dahin zu gelangen ihm seine weibliche Eigenart zurückzu
geben Als ich 18K4 an den Hof kam trugen zwar
immer noch leichte Reifen die tief herabfallenden Schleppen
daneben aber erlaubten tagsüber die runden und engeren
Kleiderröcke auszugehen und sich zu bewegen ohne daß
man fürchten mußte die Straßen zu versperren und Un
fälle in den Zimmern zu verursachen denn diese schreck
lichen Crinolinen die einer wandelnden Glocke glichen
nahmen Alles mit was in ihrem Wege stand Mit
Worth zusammen resormirte Madame Virot die be
rühmte Putzmacherin die Hüte Sie befreite den Nacken
von der Genicktolle jener entsetzlichen Garnitur auf steifem
gestärktem Stoff der sich immer zerdrückte und Hals und
Schulten verunstaltete Aus diesen Hutungethümen
wurden kleine gebundene Capotten eine Art von flachen
Fanchons welche das Gesicht anmuthig umrahmten und
das Haar sehen ließen Worth und Madame Virot sind
oft zu Mitarbeitern unserer großen Künstler geworden
denn in den schönen Porträts und Büsten dieser Epoche
sieht man ihren Geschmack sich oft mit den Inspirationen
der Meister verschmelzen Jedenfalls haben sie dazu bei
getragen den Liebreiz vieler Generationen zu erhöhen

Bei den Abendfesten trug die Jugend damals köstliche
Blumenkränze welche die feinen reizenden Gesichter
poetisch verklärten während die reiferen Frauen ihr Haar
mit Juwelen oder Diademen aus Weinreben schmückten
ausgenommen vielleicht die welche sich gleich der guten
Gräfin Wagner der trefflichen Frau und Vorleserin der
Kaiserin eine ewige Jugend des Herzens bewahrten Ich
hatte einst auf einem großen Ball die Freude sie in
einem weißen Tüllkleide mit einer langen rothen Schärpe
erscheinen zu sehen das Haupt wie Ophelia geschmückt
mit einem Kranze weißer Rosen Dabei war sie 72 Jahre
alt und strahlte vor Vergnügen Die Kaiserin freilich
war außer sich über diese Toilette und vermied es den
ganzen Abend sie zu sehen

Zweimal im Jahre erneute die Kaiserin ihre Garderobe
indem sie die getragenen Sachen ihren Kammerfrauen
schenkte Dies war für Letztere ein großer Vortheil denn
sie verkauften die Kleider gewöhnlich nach Amerika wo
es wie es scheint in gewissen Gesellschaftskreisen aufge
tragene Kleider berühmter Persönlichkeiten aufgekauft
werden

Beim Wechsel der Jahreszeiten empfing die Kaiserin
die Lieferanten welche ihre Stoffe und Modelle vorlegten
von denen sie die Anzahl von Kleidern auswählte deren
sie zu bedürfen glaubte Diese probtrte sie dann an und



kümmerte sich nicht mehr darum außer wenn unvorher
gesehene Fälle es erforderten

Die Kaiserin erschien alle Abende zum Diner in aus
geschnittenen Kleidern und wenn man im Winter im
kleinen Kreise speiste liebte sie es langschleppende Roben
von dunklem Sammet oder weißem Atlas zu tragen mit
nur wenig Juwelen Aber die Staatsraison schreibt den
Monarchen Alles selbst ihre Kleidung vor und die
Kaiserin trug demgemäß auch die schweren Stoffe der
Lyoner Seidenindustrie um den Handel derselben zu be
leben wie sie Paffementerien und Spitzen trug um sie
in Mode zu bringen und den Manufakturen den ge
wünschten Ausschwung zu geben Das nannte die Kaiserin
ihre politischen Toiletten

Eugenie hatte einen merkwürdig kleinen Fuß denn die
Schuhe die sie trug konnten nur noch Kindern passen
Man sandte sie auch gewöhnlich an das Eugen Napoleon
stift Hier schmückten die kleinen weißen Schuhe der
Monarchin ihre kleinen Schützlinge am Tage ihrer ersten
heiligen Kommunion

Frau Pollet führte die Privatbücher der Kaiserin und
stand mit allen Lieferanten in Verbindung Daneben
hatte sie den Oberbefehl über das gefammte weibliche
Dienstpersonal aber sie begegnete demselben oft recht rauh
Doch da sie von Natur stets aufgeregt und unruhig war
so klangen ihre Worte meist schlimmer als sie s meinte
denn sie war von Herzen gut

Frau Pollet wohnte täglich der Toilette ihrer Herrin
bei empfing ihre Befehle und hatte die Privatjuwelen zu
verwahren da die Kaiserin nur zu besonderen Gelegen
heiten die Kronjuwelen anlegte Letztere wurden in der
Schatzkammer verwahrt aus der Herr Bure der Ver
walter derselben persönlich die Steine welche die Kaiserin
zu tragen wünschte entnahm Die Privatjuwelen waren
von hohem Werth In der Schmuckkassette befanden sich
unter Anderm ein Paar herrliche Ohrgehänge in Birnen
form von Diamanten die der Königin Maria Antoinette
gehört hatten Der Kaiser hatte sie vor seiner Vermähl
ung erworben ebenso ein Halsband von unvergleichlich
schönen Perlen ferner Riviören von Brillanten Diademe
und andere Halsbänder Ein zweites Collier bestehend
aus den schönsten und größten Perlen das die Kaiserin
am Abend trug stammte nebst einer Anzahl anderer
Schmuckstücke aus ihrer eigenen Familie Neben den
Juwelen hatte Frau Pollet auch noch die Spitzen und
das Pelzwerk mit einem Worte allen persönlichen Besitz
der Kaiserin unter ihrer Verwahrung Sie hielt das ihr
anvertraute Gut in der größten Ordnung ja sie ver
wahrte Alles so gut daß es oft Mühe kostete das Ge
wünschte herauszufinden

Aus der Stadt und Umgrbung
ov LbdruS Mlserer OrMalartikel ist mir mit genauer Osellullu liad t

gestattet

Halle 9 August
sThür Bezirk deutscher Ingenieure

Sitzung in Halle a S am 5 August 1890 1 Die
Patentgesetz Novelle Anschließend an den Bericht des
Herrn Kroog wurde folgender Beschluß gefaßt Der Thü
ringer Bezirksverein erklärt sich in allen wesentlichen
Punkten mit der Patent Commission des Vereins deut
scher Ingenieure einverstanden ganz besonders aber
darin daß das Vorprüsvngsversahren beibehalten werde
Eine Ermäßigung der Gebühren ist anzustreben jeden
falls aber dahin zu wirken daß die Überschüsse des Kais
Patentamtes wieder der Industrie zu gute kommen Mit
den Vorschlägen des Pfalz Saarbrücker Bezirksvernns
soweit selbe eine Ausdehnung des Aufgebot Verfahrens
in Verbindung mit der Vorprüfung bezwecken sind wir
einverstanden nicht aber mit dem Beitritt zur Union
2 Der Thüringer Beztrksverein unterstützt den Antrag
des Kölner Bezirksvereins energisch dahingehend daß
demselben jährlich 3000 Mark auf die Dauer von sechs
Jahren aus der Vereins lasse als Zuschuß zu den Kosten
der Umwandlung der Kölner Maschinenbauschule in eine
technische Mittelschule bewilligt werden 3 Der Thü

ringer Bezirksverein beschließt Ablehnung der Anträge
Frankfurt und Berlin betreffend die Beseitigung der Be
lästigung durch Rauch und Ruß in großen Städten und
bleibt bei seinen Beschlüssen vom 24 Mai 1889 stehen
4 Der Thüringer Bezirksverein tritt darin den Anschau
ungen des pommerschen Bezirksvereins bet daß er eine
anderweite die Stellung eines Jngenieures besser ent
sprechende Regelung der Gebührenordnung für Sachver
ständige als anstrcbenswerth und beschließt Es wird dem
Vertreter des Vereins m Vorstandsrath überlassen in
geeigneter Weise vorzugehen 5 Der Thüringer Bezirks
verein erklärt Es ist nicht Sache des Vereins deutscher
Ingenieure ein Schema für Abfchließung von Lieferungs
verträgen aufzustellen welches in der Hand von nicht
Sachverständigen nur geeignet sein würde noch mehr
Anlaß zu Streitigkeiten zu schaffen Es ist Sache jedes
Einzelnen sich sür solche Geschäfte den Betrath eines
wirklich Sachverständigen zu sichern

Den Mittheilungen des Kaufmännischen
Vereins zu Halle a S Z entnehmen wir Folgendes Am
1 September beginnt der Unterricht der Fortbildungsschule
Der Verein richtet die dringende Bitte an die Interessenten
1 Die Lehrlinge zur Theilnahme am Unterricht zu veranlassen
und ihnen die nöthige Zeit zu gewähren 2 Ihre Freunde
und Bekannten die vielleicht noch nicht Mitglieder des Ber
eines sind auf den Werth dieser Fortbildungsschule aufmerksam
zu machen und sie zu veranlassen ihre Lehrlinge anzumelden
In der Schule wirb auf Ordnung und Pünktlichkeit gehalten
Es ist dafür zu sorgen daß dte Lehrlinge regelmäßig und
pünklich den Unterricht besuchen Dann heißt es wörtlich
Wiederholt weilen wir darauf hin wie unerläßlich es ist daß

der Kaufmannslehrling sich in seiner Lehrzeit fortbildet oder
damit beginnt fremde Sprache zu erlernen daß er seine

Schrift verbessert Rechnen und doppelte Buchführung lernt
und von welch großem Werthe es ist wenn er stenographiren
kann Eine gute Handschrift empfiehlt Kenntniß in den fremden
Sprachen ist gerade für den deutschen Kaufmann nöthig steno
graphiren können läßt oft namentlich in größeren Geschäften
einen jungen Kaufmann in eine bevorzugte Stellung einrücken
Auch auf die Handelsgeographie lenken wir unser Augenmerk der
Kursus wird ebenso wie im Vorjahre in Form von Vorträgen
abgehalten Neben dem weiteren Ausbau unserer Fortbildungs
schule liegt uns die Fürsorge für wissenschaftliche und unter
haltende Borträge sehr am Herzen Die in regelmäßigen
Zwischenräumen geplanten Vortragsabende sollen wie unsere
Sommerconcerte und Wintervergnügen einen Crystallisations
plan bilden um welchen sich das gesammte Vereinsleben schlie
ßen möge Gegen das Vorjahr sollen wesentlich mehr Vorträge
gehalten werden Es sind bereits festgesetzt 6 Oktober Dr
Enael Berlin Billigere Eisenbahnfähren Zonentarife
6 November Direktor Reich Hannover Mensch und Thier
mit zahlreichen Abbildungen 17 Novbr Direktor Schwarz
Reuter Recitationen 3 Dezember Hofschauspieler Friedrich

Eulau Tannhäuler Recitation 5 Januar Professor Dr
A Kirchhofs Scherzhaftes und Ernsthaftes aus dem Sitten
schatze der Völker unv stehen wir für die Zeit Januar Äpril
mit nahmhaften Gelehrten und Rednern in Unterhandlung
Die Vorträge sollen an obengenannten Tagen pünktlich s Uhr
im Börsensaale beginnen

sDie diesjährigen Herbstversammlungeus
der Lehrervereinigungen der Provinz Sachsen des Pesta
lozzi Lehrer und Emeritenkassen Vereins finden in der
Zeit vom 30 September bis 2 Oktober in Stendal statt

Magdeburger Braunkohlen Verein In
der jüngst gehaltenen Generalversammlung wurde in Be
zug auf die Arbeiterbewegung beschlossen alle vorge
schlagenen außergewöhnlichen Maßnahmen fallen zu lassen
dafür aber gegen Kontraktbruch unv gewerbsmäßige Agi
tation eine gemeinschaftliche Abwehr ins Leben zu rufen

Bezüglich der Eisenbahntarife wurde beschlossen auch
für die Folge energisch für die Einführung billiger See
Häfen bezw Exporttarife für Briquettes einzutreten
Die außerordentlich ungünstige Position in welcher sich
die nothleidende Braunkohlenindustrie gegenüber den pros
perirenden Steinkohlenbergl au befindet wurde des Näheren
erörtert Der deutsche Braunkohlen Jnvustrieverein zu
Halle a S soll auch fernerhin unterstützt werden
Betreffs der Bestrebungen zur Beseitigung der Berg
werkssteuer wurde beschlossen von einer Seperatvorstellung
beim Handelsministerum abzusehen so lange seitens der
bergbaulichen Vereine in den Steinkohlenrevieren eine
Erneuerung der von denselben im Jahre 1888 gemachten
Eingaben nicht für angezeigt gehalten wird Wenn die
Steinkohlenbergwerke jetzt in der Lage sind in Folge der
besseren Conjunctur ihre Bergwerkssteuern jetzt ohne
Schmerzen zu bezahlen so drücken diese doch auf den
Braunkohlenbergbau nach nie vor sehr empfindlich nament
lich da letzterer in den Eisenbahntarifen noch in keiner
Weise so günstig gestellt ist wie der Steinkohlenbergbau
und dazu die übermächtige Konkurrenz der böhmischen
Braunkohle andauernd zu bekämpfen hat Letztere geht
bekanntlich steuer und zollfrei und begünstigt durch gute
Korrektionsverhältnisse der Elbe nach Preußen ein Eine
baldige Befriedigung bezw wenigstens eine Ermäßigung
der Bergwerkssteuer von 2 auf 1 pCt erscheint daher sür
die Braunkohlenindustrie dringend nothwendig

Neues Theater Die gestern abendliche Vor
st ell ung des Prestidigitateurs Uferini fand bei gut be
setztem Hause statt das den vorzüglichen Darbietungen des
Künsters reichen und wohlverdienten Beifall spendete
Auch die sensationellen Produktionen des Mr Arr Iou
errangen den gewohnten Beifall Wir machen darauf
aufmerksam daß jede Vorstellung mit neuem Programm
gegeben wird und empfehlen unsern Lesern den Besuch der
Darbietungen des Herr Uferini auf das angelegentlichste

sJm Walhallatheater geht das erste Pro
gramm der neueröffneten Saison welches so allgemeines
Interesse erregte und so großen Erfolg erringt schon in
wenigen Tagen wieder zu Ende um wieder einem neuen
Platz zu machen Wer also noch nicht Gelegenheit hatte
sich an den wirklich vorzüglichen und eigenartigen Vor
führungen zu erfreuen von denen wir nur die hier noch
nicht erreichten Reckturner Gebrüder Morelly die ur
komischen Affen und Hunde der Mlle Jsabelle Carlini
sowie die amerikanischen Kunstschützin Miß Laura Mar
tina mit ihren nie fehlenden Treffern nennen der möge
sich dazu halten

sNeues Manövergetränk Bei den diesjähri
gen größeren Truppenübungen sollen Versuche angestellt
werden ob es sich nicht empfehle unter gewissen Ver
hältnissen schwarzen Thee in schwachen Aufgüssen als
Getränk an die Mannschaften abzugeben es soll dies be
sonders dann geschehen wenn häufige Ruhr Erkrankungen
auftreten und in solchen Fällen wo dte Trinkwasserver
hältnisse mangelhaft sind Zu diesem Zwecke haben sich
bie Truppen schon bei ihrem Abmärsche aus ihrem Stand
orte mit einem angemessenen Quantum schwarzen Thees
per Kompagnie Eskadron und Batterie etwa ein Kilo

gramm zu versehen Es soll hiermit auch dem Alkohol
der Krieg erklärt werden

An dem Konkurse über das Vermögen des
verstorbenen Ziegeleibesitzers Ramdohr in Wanzleben a See
gelangt in aller Kürze die erste Abschlagsquote von 20
Prozent zur Vertheilung

Verspätung Der Mittags 11 30 Uhr fahrplan
mäßig eintreffende Schnellzug von Dresden Leipzig hatte
gestern /z Stunde Verspätung so daß Viele abermals
den Anschluß nach Halberstadt Vienenburg und Kassel
Frankfurt a M nicht erreicht haben

Zechprejller Der Maurer L aus Giebichen
stein und noch zwe setner Freunde hatten kein Geld aber
desto größeren Durst Sie setzten sich trotzdem in eine
Wirthschaft der Wuchererstraße und machten eine Zeche
von 2 Mark Als es ans Zahlen ging machte einer
nach dem andern den Drückeberger Nur L blieb sitzen
aber weigerte sich zu bezahlen mit der Motivirung

die beiden Verschwundenen hätten ihn eingeladen Das
Märchen fand keinen Glauben bei dem Wirthe der den
Gambrinusfreund wegen Zechprellerei verhaften ließ

Mißhandlung Der anscheinend irrsinnige Ar
beiter R hatte seine Ehefrau ohne Ursache fürchterlich
mißhandelt Seine Verhaftung wurde der Gefährlichkeit
seines Geisteszustandes wegen bewirkt

Unfall Gest rn Vormittag ereignete sich vor
den Neubauten am Schulberg ein von schlimmen Folge
begleiteter Unfall Ein etwa siebzigjähriger Lumpen
sammler von hier dessen Name uns richt bekannt geworden
war dort mit Auflesen von Holzabfällen beschäftigt als
er von einem Lastgeschirr erfaßt und zu Boden geschleudert
wurde Trotzdem der Mann nur unerhebliche Verletzungen
am Kopfe erlitten hatte verstarb er doch bereits aus dem
Transporte nach der kgl Klinik in Folge eines Schlag
anfalles Die Leiche wurde nach dem pathologischen
Institut geschafft

Gestohlen Aus einem Lagerschuppen am
Canenaerwege sind 40 Kosten Cigarren und verschiedene
Glas und Porzellansachen gestohlen worden Einem Stell
macher wurde in seiner Schlafstelle in der Bölbergasse
ein schwarzer Kammgarnrock entwendet Der Frau R,
welche in einem Grundstück der Wallstraße die Wäsche
besorgte stahl ein Knabe aus der Kleidertasch das
Portemonnaie mit 3 Mark Dem Dreher H wurde
in einer Badeanstalt dte Börse mit 2 93 Mark gestohlen
Die leere Börse hat der Dieb von sich geworfen

Standesamt Hzkc a I Mttdnng vom 8 August
Aufgeboten Der Schmied Gottlieb Albert Torge und

Henriette Friederike Kirchner Merlebucg
Geboren Dem Handarb Karl Thoren 1 T Jda Martba

Kellnergasse 8 Dem Zimmermann Eduard Lüttich 1 T
Marie Minna Saalberg 15 Dem Kaufm Julius Valentin
IS Hans Leipzigsrstraße 97/93 Dem Kutscher Gustav
Michel 1 S Otto Richard Breitestraße 17 Dem Handarb
Gustav Deibicht 1 T Rosa Emilie Leipzigerstraße 9 Dem
Tapezierer und Dekorateur Oskar Fuchs 1 S Erich Kurt gr
Wallstraße 35/36 Dem Uhrmacher Hermann Schindler IS
Paul Max Siegfried kl Ulrichstraße 35 Dem Landwirth
Werner Graf von Görtz Wri bera 1 T Mühlweg 4
Dem Handarbeiter Martin Brandstäter 1 T Elisabeth Spitze
2 Dem Zimmermann Josef Ebert 1 S HermaM
Otto Schützengasse lg Dem Salzsieder Max RiemSt
1 T Jda Klara Spitze 7 Dem Handarbeiter Hermann
Winkler 1 S Hugo Ernst Karl Adolf Hermann,Kuttelhof4
Dem Zimmermann Wilhelm Götter 1 S Karl Albrechtstr 3

3 unedel T
Gestorben Des Drahtziehers Hubert Kirsch T Anna Elisa

beth 10 M Krukenbergstraße 7 Des Malers Andreas
Grün S todtgeboren kl Sandberg 13 Der Handarbeiter
Easimir Szulczewski 30 I Klinik Des ViceleldwebelS
August Kaufmann T Amalie Auguste Charlotte 7 M Zenker
gasse 8 Des Brauers Ernst Schubert S Ernst Hermann
5 M, Hohenzollernstraße 38 Marqot Skally 39 I Klinik

Des Materialienverwalters Fritz Vogler S Fritz Richard
3 I Schwetzschkestraße 15 Des Schneiders Franz Panier
T Klara Hedwig4 M Har 34 Der frühere Tischlermeister
zuletzt Hospitalit Friedrich Wolfs 85 I Hospital

Reich und Provinz
lüer Abdruck unlerer OrlginalartUel ist u mit geuaner Onellrnaugai

gest ctt tu

D Aus dem nordöstlichen Theile des Saalkreises
8 August In Wald und auf der Haide da such ich meine
Freude ich bin ein Jägersmann so werden nunmehr in
Bälde die Söhne N mrods und auch wohl die Sonntags
jäger deren Pulver zwar nicht sebr gefährlich sein soll stür
Haken und Hühner nicht wrhl aber für die Beine der Treiber
und Mitjäger d Red anstimmen können da in der letzten
Augustwoche die diesjährige Saison der Niederjagd mit der
Hühnerluchs ihren Anfang nimmt Ob die Beute eine sehr

reiche sein wird läßt sich noch nicht mit Bestimmtheit sagen
d die Getreidefelder bis jetzt einen Einblick über den Bestand
und die Zahl der Völker nicht gestatten Wie man uns mit
theilt dürite das Ergebniß der Hühnersuche in den ver
schiedenen Feldmarken ebenfalls ein sehr verschiedenes sein
Uebrigens sind auch die jungen Hühner die man hier und da
zufälliz antrifft meist noch nicht schußreif Sollten nichts
auch noch die in den letzten Tagen gefallenen wolkenbruchähn
lichen Regengüsse den Beständen der Hühnervölker Abbruch
gethan haben Für die Familie Lampe heißt es vorläufig
noch Hahn in Ruh

Ö Von der Saale 8 Auzust In der Nähe des Risch
mühlenwehres bei Merseburg wurde vor Kurzem die Leiche
eines etwa 40 bis 50 Jahre alten Mannes aus der Saale
gezogen Der Berablebte war vollständig bekleidet ziemlich
groß hatte röthliches Haar und einen blonden Schuurrbart
Legitimationspapiere und dergl wurden bei der Leiche nicht
vorgefunden so daß über die Herkunst nichts bekannt ge
worden ist

O Aus der Provinz 8 August Von dem königlichen
Conststorinm der Provinz Sachsen sind im verflossenen zweiten
Quartal des laufenden Jahres nachstehende Candidaten der
Theologie per miui8torio geprüft und mit Wohlfähigkeitszcug
nissen versehen worden August Gustav Louis John aus
Weißeniee in Thüringen Conrad Christoph Klose aus Oberau
Wilh Friedr Franz Schnelle aus Goldlchau Paul Äugust
Pößel aus Sangerhausen Paul Rich Bornhak aus Ober
Möllern Gustav Otto Wilh Andreas Ger lach aus Kottbus
Dr Gust Gottfr Höpel und Gust Ad Löwe aus Mühl
hausen in Thür Ulrich Karl Anton Walter Nithack und
Hugo Karl Alwin Pfort aus Eisleben Joh Eugen Heinrich
Werner und Max Wilh Joh An ton ins aus Berlin Karl
Möst aus Berlinchen Hugo Max Alfried Küstermann aus
Pödelist Joh Friedr Lindner aus Krössuln und Friedrich
Rich Strümpfe aus Seisla

Merseburg 8 August Gestern Abend hat der Gastwirth
Ochie en im nahen Ammendorf Elsterthal seinem Leben durch
Erhängen mittelst Taschentuches ein Ende gemacht Motiv
unbekannt

O Gnölbzig b Cönnern 8 August Unter dem Ochfen
bestande der Frau Rittergutsbesitzer Göltzer hierlelbst ist die
Maul und Klauenseuche laut amtlicher Bekanntmachung nun
mehr erloschen Das verseuchte Vieh stand in dem Feldstalle
am Zellewitzer Wege

L Wehrstedt 8 August Leichenfund Vor Knrzein
wurde auf hiesigem Fricdhofe morgens gegen 7 Uhr ein un
bekannter Mann erhängt vorgefunden Die Leiche des Ver
ablebten den einen etwa 40 Jahre alt Ichätzte war mit einem
dunkeln Jaquet englisch lederner Weste und Beinkleidern und
mit gutem Stiefelwerk bekleidet Der Kopf trug rothblondes
Haar das Gesicht war mit einem rothen Schnurbart geziert
Bei der Leiche fand man nur eine Portemonate mit 42 Pfge
und ein Taschenmesser vor von Legitimationspapieren kein



Spur Ueber die Herkunft des Verablebten kehlt bis jetzt jeder
Anhalt

Wittenberg 8 August Heute Vormittag wurde am
linksseitigen Elbuier am zweiten Buhnenkopf gegenüber dem

Berbandsbademeister ein männlicher Leichnam angeschwemmt
Derselbe mußte schon längere Zeit im nasser gelegen haben
wosür sein Aussehen spricht

Suhl 8 August Gestern waren sämmtliche Eisenbahn
Direktoren Deutschlands hier anwesend um unserer Stadt einen
kurzen Besuch abzustatten Die IS obersten Jünger Maybachs
warep per Extrazug hier eingetroffen Wie man hört befand
sich am Extrazug der hohen Herren ein neu konstruierter
Krankenwagen dessen Vorzüge auf solchen Bahnstrecken welche
bedeutende Steigungen und Gefälle haben wie gerade die Linie
Neudietendorf R tschenhau en geprüft und beobachtet werden
sollen Um 3 Ubc fuhr der Extrazug nach Erfurt weiter

Treffurt 8 Ana st Einen öffentlichen Pranger aus dem
vorigen Jahrhundert fl d t man noch in unserm Nachbardorfe
Archfeld An einer uralten Linde vor dem Dorfe ist ein so
genanntes Halseisen befestigt und tief im Stamm des Baumes
verwachsen Dasselbe wäre unlängst für einen dortigen Knaben
bald sehr verhängnisvoll geworden Derselbe hatte sich einige
Steine untergelegt um heran zu reichen und den starken Eisen
ring sich um den Hals gelegt während die untergelegten Steine
fortrollten hatte der Knabe schon einige Zeit in der Eilen
schlinge geschwebt und dem Tode nahe wurde dieler noch recht
zeitig von einem hinzukommenden Einwohner aus seiner bösen
Lage befreit

Brunau 3 August Eine werthvolle Kuh verlor gestern
der Grundbesitzer Büst in Jeetze derselbe weidete seine Kühe
nicht weit von der dem Mühlenbesitzer Deutsch gehörigen Mühle
Die Thiere wahrscheinlich von Fliegen geplagt entliefen und
der im Gang befindlichen Mühle zu hier wurde eins der Thiere
von den Mühlenflügel getroffen und getödtet Auch der Mühlen
b sitzer hat noch einen Schaden indem der Flügel welcher die
Kuh traf zerbrach

x Coburg 8 August Morgen früh 9 Uhr wird S H
der Herzog von hier mittelst Extrazuges abreisen und sich zu
nächst nach Schmalkaldcn dann nach Reinhardsbrunn zu län
gerem Aufenthalt begeben Heute Mittag fand in Gotha an
der Leiche des Herrn Bürgermeisters a D O Albrecht aus
Waltershousen die 792 Feuerbestattung statt Gestern feierte
hier Herr Wägermeister Oerl sen sein LSjährigks Schützen
iubiläum Am vergangenen Dienstag Nachmittag haben
furchtbare lang anhaltende Gewitter h er und in der näheren
und weitenn Umgebung arg gehaust Der Blitz hat an ver
schiedenen Orten gezündet und brannten infolge dessen da und
dort mehrere Häuser Scheunen Stadel u s w ab Am 6
August starb in Gotha ein hochgeachteter Mitbürger Herr
Geh Kammerrath Grüzmüller im 95 Lebensjahre

Leivzig 8 August Heute Vormittag stürzte ein 27 Jahre
all r verheirateter hier wohnhafter Handarbeiter aus der
3 Eta e des Reichsgerichtsbaues Der Verunglückte welcher
so schwere Verletzungen erlitt daß er mittelst Krankenwagens
ins Krankenhaus gebracht werden mußte hatte in der 3 Etage
Kalk aus einem E mer welcher vermittelst einer W nde in die
Höhe gezogen wird nehmen wollen und hatte hierbei das
Gleichgewicht verloren und wsr hinuntergestürzt

Crim nitzschau 8 August Heute Morgen wurde auf dem
Berge hinter Reichenbach s Rennuration der frühere Armen
hausbewohner W erhängt aufae unden und der Leichnam an
die Anatomie zu Leipzig abgeliefert

Zwilkau 8 August Bei dem vorgestrigen Gefechtsschießen
des hiesigen 9 Infanterieregiments im Forste zwischen Müllen
Thurm und Lichtenstein erlitt ein Soldat beim Abbrennen eines
die Artillerie markirenden Kanoneni chlages eins schwere Ver
brennung des Gesichtes Halses und der Hände Der Verletzte
wurde mittelst Wagens dem hiesigen Garnisonlazareth zu
geführt

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Hallescher Zuckerbericht vom 8 August 1890

Rohzucker Die verflossene Woche weist obermal soweit
effective Waare in Betracht kommt nur einige Gc chäi e in
Nachproducten auf welche bei seiner Qualität bis Mk 3l,30
excl 75 pCt erzielten Für Lieferung Oktober bis Dezember
wurden ansehnliche Posten zu Mk 33,00 excl 92 pCt und
Mk 31,80 32,00 incl 88 pCt verschlossen doch fand das An
gebot nicht immer genügende Beachtung R assinirter Zuck er
Bei sehr zusammengeschmolzenen Vorräthen wurden bei den
fast ausnahmslos nur aus zweiter Hand stattgehabten Umsätzen
die endstehenden Preise bezahlt Heutige Notirungen
Raffinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade ff Mk 58,00
59 00 Patent Würfel Mk 61,00 Gem Melis I Mk 54,50
Melasse zur Entzuckerung Mk 4,00 4 60

Die Aetien Zuckerfabrik Biendorf bei Köthen
erzielte für 1889/90 einen Gewinn von 97700 Mk bei 219000
Mk Aktienkapital

Hamburger Futtermittelmarkt Ociginalbericht von
u O Lüders Hamburg

Das Wetter war auch in letzter Woche sehr beständigso daß
die Ernte Arbeiten in erfreulicher Weise gefördert werden
konnten

Die rege Nachfrage für Mais hat auch in letzter Woche fort
bestanden und in Verbindung mit dem Deckungsbedürfniß der
Baissiers eine weitere nicht unerhebliche Preiserhöhung für
Mais herbeigeführt Die Tendenz für Kraftfuttermittel ist
dementsprechend im allgemeinen sehr fett und die Umsätze für
diese Jahreszeit außerordentlich groß namentlich auf Winter
lieferung

Reisfuttermehl M 4, bis M 5,75 pr 50 Ko ab Hamburg
4, bis M 5,60 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen

M 4 bis M 6 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3,90 bis
M 5,40 pr L0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5,50 bis M 5,75 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6 00 vr 50 Ko ab Magdeburg Getr Bier
treber M 4,75 bis 5,25 pr 50 Ko ab Hamburg Erdnuß
kuchen und Erdnußinehl M 6 70 bis 7,75 pr 50 Ko ab Ham
burg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl M 6,
bis M 6 50 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen und
Cocosnußmehl M 5,75 bis M 7,75 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen und Palmkernmehl M 5, 0 bis M 5,75 pr
56 Ko ab Hainburg Rapskuchen M 5,25 bis M 6 50 pr
50 Ko ab Hamburg Mais verzollt M 6 00 bis 6 30 pr 50

ab Hamburg Weizenkleie M 4,50 bis M 5,20 pr 50
ab Hamburg Roggenkleie M 4,50 bis M 4,80 pr 50
ad Hamburg

Belgrad 9 August Unter den montenegrinischen
Ansiedlern herrscht eine bedenkliche Gährung da die zur
Unterstützung eingelaufenen Summen völlig erschöpft sind

Kairo 8 August Die Regierung hat beschlossen
an allen Punkten des Rothen Meeres wo eine Ausschif
fung von Pilgern zu gewärtigen ist Militär Detachements
aufzustellen und Militär Posten zu errichten ferner einen
besonderen Kreuzer auf dem Suez Kanal zu stationiren
um eine etwaige Landung zu verhindern Die Cholera
in Geddah rafft täglich Hunderte dahin

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wetterbericht des Halle fcheu TagsdlattsA
Voraussichtliches Wetter für den 10 u 11 August 1890

Bei nördlichem Winde und veränderlicher
Bewölkung mäsjig warmes Wetter ohne wesent
liche Niederschlage
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Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 9 August Ja drei socialdemolrotischen

Versammlungen welche sich mit dem Hamburger Aus
stande beschäftigten ist erklärt worden daß es sich in
diesem Falle um den einschneidendsten Kampf der Arbeit
geber gegen Arbeiter handle und daß alle Mann den
letzten überflüssigen Groschen für die Arbeiter Hamburgs
hergeben sollten

Heilbron 8 August In der heute stattgehabten G e
meir derathsntzung erschien der Oberamtmann Regierungs
rath Löffiund und erklärte daß die Kreisregierung über den
Oberbürgermeister Hegelmaier wegen Ungehorsams
eine Geldstrafe von 20 Mark verhängt habe Als Hegelmaier
sich entichuldigen wollte wurde ihm das Wort mit der Bemerk
ung abgeschnitten daß er wenn er zum nächsten Termin nicht
freiwillig ericheine zwangsweise werde vorgeführt werden
Das ä teste Mitglied des Gemeinderaths machte sodann noch
im Auftrage der Kreisregierung Mittheilung von drei weiteren
Straf n in Höhe von 5 25 und 50 Mark welche über Hegel
maier verhängt worden sind und zwar wegen Dienstwidrigkeit
wegen Nachlässigkeit in Beaufsichtigung der Herstellung und
Ausgabe städtischer Obligationen sowie wegen einer Verfügung
an die städtischen Beamten die amtlichen Anzeigen zuerst dem

Städtischen Anzeiger und erst einen Tag später der Neckar
zeitung zuzuweisen

Helgoland 8 August 150 englische Matrosen haben
die Geschütze mühsam auf die Calypso geschafft Dem
Kaiser wird bei der Anluvst eine Ergebenheitsadresse
übergeben 16 junge Helgoländerinnen in alter National
tracht werden ihm eine Blumenspende in den helgo
ländischen Farben überreichen

Brüssel 9 August Der Rücktritt des Generals
van der Smissen ruft einen Massenrücktritt der Offiziere
hervor

Wie seitens des belgischen Hofes nunmehr bekannt
gegeben wird erklärte Kaiser Wilhelm beim sonn
tägigen intimen Dejeuner gegenüber König Leopold
der europäische Friede sei auf Jahre hinaus gesichert
So lange ich das Szepter führe sagte Kaiser Wilhelm
wörtlich werde ich immer nur für den Frieden arbeiten

Rom 8 August Das Assisengericht zu Neapel fällte
heute in dem Piozcß gegen Caporali welcher seiner
Zeit gegen Crispi einen Stein geschleudert hatte
freisprechendes Urtheil Der Gerichtshof überwies
Caporali der Behörde zur Unterbringung in einem Irren
Haus indem er der Entscheidung der Sachverständigen
Rechnung trug welche ihr Gutachten auf gemeingefähr
lichen Wahnsinn abgegeben hatten

WafserstSnde
4 bedeutet über unter Null
Saale und Unftrut

Calbe Obp
Calbe Untp
Trotha
Bernburg
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Straußmrt

Mulde
Dessaubrücke
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Lauenburg
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Abgang und
der Eisenbahnzuge

Ankunft
Bahnhof Halle

Nach Ltwiig 2,43 V 4 20 V
6 40 V 7 36 V 8,49 V10 15 B 11 40 V 1 40 N
3 43 N 5 7 N 5 23 N 6 25
A 7 15 A 8 25 A 9 5 A10,46 A 11 2Z A

Nach Magdeburg 6,46 B fbis
Eothm 7 19 B 9 51 V 10 59 V
MCöthen 11 31V 1,24 N
3 8 N 5 50 N 8 33 A 10 25 A

Nach erlin 3,46 V 4 35 V
7 25 V 9,13 V 11 0 V 1 40
N 5 36 N 6 0 A 8 5 V
9 19 A 11 35 A

Nach Wringe 5 30 V 6 7 V
7,15 V fährt bis Suiza und nur
Sonutags ins 31 Aug 7 3HB
10 13 V 10 38 V 11 30 V
12,55 N 2,10 N 5 48 N
6 15 A 9 34 A M Erfurt
11 22 A

Nach üben 7 40 V 11 24 V 1 31
N 6 36 A 9,33 A

Nach affel 5 10 V 6 44 V M
Sangerhausen 9 3 V 11 40 V
1 1 N stis Eisleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
jen 10 32 A 11 20 A stis Eis

lebe

Nach Ascherslcbcn Halbcrstaiit 5 V
7 45 V 11 35 V 1 13 T
N 5 52 N 9 25 A

bedeutet Schnellzug

3 5

Von Leivziq 5 25 V 6 33 V 7 3
V 7 53 V 9 43 V 10,54 V
11 23 B 1 7 N 1 15 N 2 52

N 4,20 N 5 34 N 7 30 A
3 23 A 9 3 A 10 22 A 12 A

Bon Magdeburg 2 32 V 7 2 B
3 45 V fvou Eöthen 10 2 V
1 26 N 3 33 N 5 4 N 6 56
A 8 53 A 10,40 A

Von er 5 6 V 7 29V frou
Bittsrfeld 10 1 V 10 32 N
11 25 V 1 55 N 5 2Z V
5 44 N S K7 A 11,15 A

Von Thüringe 4 14 V svou
München Zeitz 4 30 V 5 4B
kommt von Meiseburg und fährt

nur W chenwgs 7 5 k fvon
Erfurt 9 3 V fton Erfurt
10 23 V 1 6 N 4 21 N 5 11 N
5 31 N 3 0 A fvon München

Zech 3,33 K 9 11 A 10 35 A
lnur Sonntags bis 3 August
11 14A 11 53 A

Von Kudcn 7 7 V 10 31 B
12,56 N 7 S A 10 14 A

Von iiafiel 6 29 V fvon Eislebe
6 55 V Nordhaujenl 7 14 V
10 5 V 12 40 N on Nordhausen
1,13 N 5 13 N 7 29 A fv Eis
leben 7 56 A 10,40 A

Von AlcherSIcbcn Halbcrstadt 5 55
V ivon Eönnern 8 10 V 10 5
V 1 10 R 4 55 N ö 20 N
8 S3 A 11 3 A
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auch ohne Vorwissen ZZ Ber

lin Dresdener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

HuWtMIiek

kiii mdrer 8elisk
für olle durch j igendliche Vcr
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
I i üvt M 8 8eI tI esV iIii liliZ

80 Auslage Mit 27 Abdiid
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magazin in Leipzig Neu
markt 34 sowie durch jede
Buchhdlg

d

Ein junger Kaufmann welch
oberen Klassen e höh Anstalt

besucht hat möchte zum eigenen
Weiterstudium einem Schüler einer
höh Schule am liebsten Tertianer
nnentgeltl Nachhülfestunden
ertheilen Off unt I SK8S
bef lkiitlvit ZU ,Halle a/S

für Is Feuer u Lebens Versich
Gefellfch gesucht Offerten unter
S 3 bef d Exp d Ztg

Dir Modenwclt
Zllustrirte Zettung für
Toilette und Handar
leiten Monatlich zwei
Nummern Viertel
jährlich Mk 1,25
75 Kr
Jährlich erschei
nen
24 Nummern mit Toi
leiten und Handarbei
ten enthaltend gegen
2000 Abbildungen mit

Beschreibung welche das ganze Gebiet der
Garderobe und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere Kin
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Bett und Tischwäsche zc
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
fange

4 Beilagen mit etwa 250 Schnittmustern für
alle Gegenstände der Garderobe und etwa
250 Mustervorzeichnungen für
Buntstickerei Namens Chiffren zc

Abonnements werden jederzeit angenommen bei

allen Buchhandlungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin V Potsdamer
Straße 33 Wien 1 Operngasse 3

und

Ein junger Kaufmann sucht
p I Sept im Königsvierte
eine Wohnung besteh aus
bis S Zimmern ev auch mit
oft Off nd v v S Z4
bef HalleÄUickrslrÄ W
freundliche Wohng zu SS b
440 5 sofort zu vermiethen

Aufwartung sucht Südstraße 31

Reisestelle
Jl meiner Seifen und

ümeriefabrik ist per 1 Oktober
c eventuel später Stellung für
einen gediegenen tüchtigenReisenden
offen der wenn möglich die Branche
genau kennt doch ist dieses nicht
unbedingt erforderlich

Offerten unter Beifügung eines
ausführlichen Lebenslaufes mit ge
nauen Jahreszahlen Abschrift der
Zeugnisse Photographie und An
gabe der Gehaltsanspüche sind ein
zusenden an

C H Oehmig Weidlich
Zeitz P ov Sachsen

Eckladen amHauptwochenmarki
M gelegen nebst Ladenst u Keller
2 räum ist billig zu vermiethen

H gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Frdl Wohnungen v 300 bis

j
50 H z rerm Frieseustr 6 I

t Wohnung Z Stuben
Kammer und Küche für 400 e
1 Okt zu vermiethen

Friedrichstr 4

I 3 St K K u Zub desgl
St K K u Zub 1 Okt beziehb
Kaiserstr Ecke Wuchererstraße



Die öffentlichen unentgeltlichen Schntzpocken Jmpfnngen
in der hiesigen Stadt werden unter Leitung des Königlichen Kreis
Physicus Sanitätsrath Dr Risel an jeden Mittwoch um SUHr
Nachmittags in dem Turnsaale der neuen Bürgerschule in
der Dreyhauptstratze und an jedem Sonnabend um dieffelbe
Zeit in dem Turnsaale der Bürgerschule in der Charlotten
stratze No 14 voraussichtlich bis Ende dieses Monats re
gelmässig fortgesetzt

Bemerkt wird hierbei zugleich daß
1 aus einem Hause in welchem ansteckende Krankheiten wie Scharlach

Masern Dyphteritis Croup Keuchhusten Flecktyphus rosenartige
Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrschen Impflinge zum
allgemeinen Jmpftermine nicht gebracht werden dürfen daß

2 Kinder zum Jmpftermine mit rein gewaschenen Körper und mit
reinen Kleidern gebracht werden müssen sowie daß

3 auch nach dem Impfen auf möglichst große Reinhaltung der Impf
linge zu sehen ist und

4 jeder Impfling acht Tage nach ersolgter Impfung also an den
darauf folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der festgesetzten
Stunde zur Revision gestellt werden muß widrigenfalls die Impfung
als ungeschehen angesehen wird und ein Pocken Impfschein nicht er
theilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachschau wegen erheblicher Er
krankung oder weil in dem Hause eine ansteckende Krankheit herrscht
nicht in das Jmpflocal gebracht werden können so haben die Eltern
oder deren Vertreter dieses spätestens am Terminstage dem Jmpfarzte
anzuzeigen

Halle a S den 31 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten wird
die Hirten und

K die Packhofsgasse
von Montag den 11 dies Mts ab bis zur Fertigstellung der
betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 9 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 17 Januar 1883 hinter den Schornsteinfeger re p Arbeiter
Friedrich Vieler erlassene und wiederholt erneuerte Steckbrief wird
hiermit nochmals erneuert

Halle a/S d n 7 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 12 December 1888 hinter den Maler und Bildhauer
Karl Lehmann erlassene Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 7 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 21 Juli 1885 hinten den Handschuhmacher Hermann
Adl mg erlassene und zuletzt am 7 Octobec 1889 erneuerte Steck
brief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 7 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 10 December 1883 hinter den zu Hohenleina am
2 Oktober 1852 geborenen Arbeiter Gustav Frohue erlassene Steckbrie
wird hierdurch nochmals erneuert

Halle a S den 7 August 1890
Die Polizei Verwaltuug

Der am 27 August 1889 hmter den Kanzlisten Paul Schrei
wegen Hülfloslassung seiner Familie erlassene Steckbrief wird hierdurch
nochmals erneuert

Halle a S den 7 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 24 Mai cr hinter den Hansarbetter Ernst Danie
Karl Buchmann wegen Hülfloslassung seiner Familie erlassene Steck
brief wird hiermit erneuert

Halle a S den 7 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 1 October 1889 hinter den Arbeiter Karl Ednar
Lohmann wegen Hülfloslassung seiner Tochter erlassene Steckbrie
wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 7 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 12 December 1887 hmter den zu Nieder Gräfenhain
am 9 April 1836 gebornen zuletzt hier aufhältigen Arbeiter Morii
Lohmann erlassene Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 7 August 1890
Die Polizei Verwaltung

6 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs L P sind
vom Schiedsmann Herrn Damm zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S dm 9 August 1890
Die Armen Direetiou

Bekanntmachung
Anträge auf Gewährung hypothekarischer Dahrlehen aus den Mittel

der städtischen Sparkasse werden während der Dienststunden im Ge
schäftszimmer der Sparkasse entgegen genommen Auch wird jede ge
wünschte Auskunft über die Bedingungen unter denen hypothekarische
Darlehen gewährt werden dort bereitwilligst ertheilt

Halle a S den 21 Juli 1890
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Mo RmMt jMIichzM UMSMllMck M WiKM
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Frauen Industne Kunjlgewerbe und Haushaltungs
schule HandarbkiL Lkhrermmn Semiilar

Halle a/I Hewkichstraße I
Prospecte und Meldungen bei der Vorsteherin

I PÄ Ht Zlertliii i öerlio S 2

Bekanntmachung
Der Wiuter Cursus für die Fachklasse für dekoratives

Malen an der hiesigen gewerblichen Zeichenschule wird Montag
den RS Oktober er eröffnet Derselbe umsaßt 20 Wochen und
der Unterricht findet werktäglich von 8 1 Uhr statt sodaß dem Thei
nehmer auch noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Aufnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheilt
der Direktor der Schule Herr Tr Meisel Laureutiusftrasze
IS wohnhaft

Halle a S den 20 Juni 1890
Das Cnratorium der gewerbliche Zeicheuschule

I r Stadtschulrath
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Ein ge seu d et

W lchir Seg n das Nittgel
hardt Glöckners he Wun
und Hsilpflqster vorzüglich
für Landbewohner wo nicht gleich
Ae zte zur Hand si d ist habeich
erfahren Mein k e ne Tochter
wurde koch Wasser
im Gesicht u d Körper
gänzlich verbrüht d n Schmerz
kann sich wohl jeder denkn meine
Nachbarinbrachielchnelldasobige
Pflaster in 10 Miriuten war der
Schmerz weg das Kind schlief ein
in ein paar Tagen war es voll
ständig geheilt Ich rate jedem
das Ningelhardt Glöcknersche
Pftastev in leiner Haushaltung
m ühren da eö bei allen offenen
Schäden Reihen e e sich
vorzüglich bewährt

Sviiii Restaurateurin Hohenossig bei Delitz ch
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Mit Schutzmarke HA au

den Schachteln zu beziehen k 25
u 50 H mit Gebrauchsweisung
aus den bekannten Apothe
ken Atteste liegen daselbst aus

AiZ Bitte genau aus obige
Schutzmarke zu achten

WGKMMMGB REM Z
sowie monssirende Limonaden aus chemisch reinem

und flüssiger Kohlensänre
zubereitet empfiehlt täglich frische Füllung Austräge
jeder Größe werden prompt frei Haus ausgeführt

IlsIle iM VueralmMr MM
gegründet 186Ä

grofter Sandberg l

Gebe auch cheurisch reines ZsstilZZrte er an Apo
theken Chemiker Drognenhändler und Photographen zc
billigst ab

in Apotheken den meisten Droguen Colonial Delicatessenhandlungcn
und bekannten Niederlagen

Wobei

unter eine redßtvlitv
I

ktack Koflierne
voll Sremvrdavs Lss8tSWllMs

Schnellste und angenehmste Route vermittelst der beliebten
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ler MrMeutMlie llozil in Krem
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Katalog gratis u fr vtrs S ev K
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Iter erdaltsn
Die in sris ssz mit der goldenenllicdaille preisgekrönte

oncmc
ist ein Produkt

welches an Vollkommenheit sinsiA dasteht
und ist dieselbe unserer Dameninlelligenz zur
Reinigung des Teints von Flecken und Un
reinigkeiten und zur Pflege desselben Srmstone
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ia IIv a 8M Waltsgott Droguist
Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brnnosw

Berwv md Truck dov S S,reisckwolm in Halle
ErvedittlmldeS Lalle sch Tageblatte Eroßk UkichstraHt 19 lteöffnet Vrn7 Uhr MorvvtS bi 7llbr Sdvch

Für den In eratentheil verantwortlich
Curt Nietschmanu in Halle
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